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Rheinbach. Daumen nach oben
hieß es beim Gewerbeverein und bei
den Schützen nach dem gelunge-
nen Event am vergangenen Wo-
chenende. Auch die Bevölkerung
und die zahlreichen Gäste waren
von der Lebendigkeit, den ge-
schmückten Straßen und natürlich
vom Festumzug der Schützenbru-
derschaften am verkaufsoffenen
Sonntag durch Rheinbachs Innen-
stadt begeistert.
Sprichwörtlich wurde aus der Not ei-
ne Tugend gemacht und eine erfolg-
reiche Koppelung des Rheinbacher
Schützenfestes mit einem verkaufs-
offenen Sonntag durchgeführt. Be-
reits der erste verkaufsoffene Sonn-
tag war auflagengemäß mit einer
Traditionsveranstaltung, dem Rhein-
bacher Frühlingsmarkt, verbunden
worden. Die Vorteile einer solchen
Verknüpfung zeigten sich auch beim
zweiten verkaufsoffenen Sonntag
deutlich.
Bereits am Samstag begann das
702. Schützenfest der St. Sebastia-
nus St. Hubertus Schützenbruder-
schaft 1313 Rheinbach mit einer
Kranzniederlegung auf dem St. Mar-
tin Friedhof.

Rheinbachs Schützenkönigspaar 2015: Roswitha und Hubert Clemens.

Schützenfest und Shopping
passten sehr gut zusammen

Neuer Schützenkönig der St. Sebastianus St. Hubertus Schützenbruderschaft 1313 Rheinbach ist Hubert Clemens

Leckeren Kuchen boten die Schülerinnen des Städtischen Gymnasiums
Rheinbach beim verkaufsoffenen Sonntag in der Hauptstraße an.

Entspanntes Einkaufsvergnügen beim verkaufsoffenen Sonntag zum Rheinbacher Maifest

Spannende Wettkämpfe
standen an

Ab 11 Uhr hieß es dann auf dem
Schießstand „Gut Schuss“ für die
Ermittlung der neuen Schützenma-
jestäten. Spannende Schießwett-
kämpfe waren angesagt. Vier Be-
werber um die neue Königswürde
feuerten Schuss für Schuss auf den
Vogel.
Der 114. Schuss von Hauptmann
Hubert Clemens brachte dann den
Sieg und der Vogelbauer freute sich
über seinen zweiten Titel als Schüt-
zenkönig. Bereits 1998 war er
Schützenkönig geworden. Dabei
wollte er eigentlich in diesem Jahr
gar nicht schießen. Aber auf Bitten
seiner Enkeltochter Laura Fischer
und aus Anlass seines 45. Hoch-
zeitstages mit Ehefrau Roswitha, al-
so der Messinghochzeit, hielt Hubert
Clemens auf den Vogel und schaffte
es unter dem Beifall seiner Schüt-
zenbrüder und Schützenschwestern
zum zweiten Mal.
Auch seine Enkeltochter war erfolg-
reich, sie wurde zum vierten Mal
Schülerprinzessin. Den Titel Schüt-
zenliesel 2015 holte erneut Elisabeth

Kriesten mit dem 14. Schuss vor ih-
ren Mitbewerberinnen und ist damit
auch Kaiserliesel, da sie zum dritten
Mal Schützenliesel wurde. Die kleine
Mia Oltmanns freute sich über den
Titel Bambinoprinzessin 2015. Sie ist
die Enkeltochter von Adjutant Heinz
Georg Oltmanns, der bereits zum
10. Mal diese Rolle auch für das Kö-
nigspaar 2015 übernahm. Mit dem
Erfolg von Mia Oltmanns gibt es nun
die 12. Majestät in der Familie. Jung-
schützenkönigin 2015 wurde mit
dem 7. Schuss Laura Schulz.
Das neue Schützenkönigspaar und
die neuen Schützenmajestäten zo-
gen am Samstag in die Stadt ein
und wurden von Dechant und Prä-
ses Hermann Josef Zeyen in der
Pfarrkirche St. Martin empfangen
und beglückwünscht. In der sich an-
schließenden Heiligen Messe wurde
erstmalig die „Kleine Königskette“
gesegnet. Mit dem feierlichen Krö-
nungsball in der Schützenhalle mit
der Band „Herzschlag“ endete der
erste Tag des Schützenfestes.

Herrliches Wetter
lockte viele Besucher an

Das schöne Maiwetter sorgte am

verkaufsoffenen Sonntag für regen
Zulauf auf Rheinbachs Flaniermeile.
Mit dem unübersehbaren Grün der
aufgestellten Birken mit den grün-
weißen Bändern, den Farben der
Schützen, war ein prächtiges Bild
der Rheinbacher Innenstadt entstan-
den.
Anlässlich des Schützenfestes wa-
ren an zahlreichen Häusern die Fah-
nen gehisst und etliche Geschäfte
hatten extra für das Schützenfest ei-
ne besondere Auslage gestaltet. Ne-
ben einem entspannten Bummeln
durch die geöffneten Geschäfte und
durch die autofreie Innenstadt wurde
Livemusik von den „Bleibach-Musi-
kanten“ und der Band „Gunnar!“ ge-
boten.
Bei dem herrlichen Wetter waren
auch die Plätze der Außengastrono-
mie rar geworden. Erstmals an ei-
nem verkaufsoffenen Sonntag führte
der Festzug mit den neuen Schüt-
zenmajestäten, den befreundeten
Schützenbruderschaften und den
Ehrengästen durch die belebte In-
nenstadt. Rheinbachs Geschäfte lu-
den mit zahlreichen Angeboten die
Besucher zum Verweilen ein. In den
einschlägigen Fachgeschäften wur-
de die neue Sommermode vorge-
stellt. Drei Autohäuser hatten ihre
neuesten Modelle auf dem Wil-
helmsplatz ausgestellt.

Vorher war das Schießen um die
Würde der Bürgerkönigin und des
Bürgerkönigs erfolgreich abge-
schlossen worden.
Bürgerkönig 2015 wurde zum
sechsten Mal Erich Zimmer, Gabrie-
le Lambertz aus Wormersdorf ist die
Bürgerkönigin 2015. Spontaner Bei-
fall und Applaus begleitete die Ma-
jestäten, Bruderschaften der be-
freundeten Vereine und zahlreiche
Ehrengäste auf ihrem gesamten
Weg durch die Innenstadt.
Besonderen Applaus gab es für das
neue Königspaar 2015, welches das
Bad in der Menge in der vom Ge-
werbeverein zu Verfügung gestellten
Kutsche sichtlich bewegt genoss.
Nach einem Defilee an der Pfarrkir-
che St. Martin traf man sich an der
Schützenhalle zum Platzkonzert und
weiteren Schießwettbewerben.
Am Montag trafen sich dann die
Rheinbacher Schützen und die zahl-
reichen Helferinnen und Helfer zum
gemeinsamen Fischessen. Sowohl
der Rheinbacher Gewerbeverein als
auch die Rheinbacher Schützenbru-
derschaft sind sich angesichts der
positiven Wechselwirkungen sicher,
dass es auch im kommenden Jahr
erneut eine gemeinsame Veranstal-
tung mit der Schützenbruderschaft
geben wird. J=pqbfk=J

Das schöne Wetter lockte die Besucher zum verkaufsoffenen Sonntag in die autofreie Innenstadt von Rheinbach.

Ehrengäste und die neuen Schützenmajestäten hatten sich zum Defilee an der Pfarrkirche St. Martin aufgestellt.
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